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Damen Confertion und Kleiderstoſffe
Der Schluß der Parlamentsſeſſton

Halle 17 Juni
Ende dieſer Woche wird in Berlin der Schluß der Parlaments

ſeſſion erfolgen und zwar wie es heißt durch den Kaiſer in
Perſon der auch den Reichstag vor den Neuwahlen im verfloſſenen
Jahre mit einer Thronrede ſchloß Doch ſcheint dieſe Feierlichkeit
noch nicht unbedingt ſicher zu ſein ſie wäre auch wohl mehr am
Platze am Ende einer ganzen Legislaturperiode als zum Schluſſe
einer Seſſion obgleich die jetzt abgelaufene zu den bedeut
ſamſten Tagungen des preußiſchen Landesparlamentes überhaupt
gehört Die Seſſion hat für Preußen die ſeit Jahren geforderten
von allen Parteien der Landesvertretung geforderten von der Regie
rung verſprochenen aber trotz wiederholter Anläufe nicht zu Stande
gekommenen Reformen gebracht Es beſtehen ja wohl noch
Meinungsverſchiedenheiten über einzelne Beſtimmungen der neuen
Geſetzgebung in der Ausführung wird dieſe oder jene neue Vor
ſchrift wohl auch etwas unbequem empfunden werden aber im
Ganzen wird keinem Staatsbürger darin Unerſchwingliches und
Unmögliches zugemuthet Vorausſetzung iſt dabei allerdings daß
die Durchführung der Reformgeſetze nicht von ſtarrem bureau
kratiſchem Geiſte geleitet wird ſondern der Erwägung Rechnung
trägt daß in jeder Veränderung von ſo durchgreifender Art ein
gewiſſes Uebergangsſtadium Platz greifen muß auch wenn dies
nicht Schwarz auf Weiß im Geſetz ſelbſt verbrieft iſt Was würde
ein Staat und ſeine Beamten wohl ſagen wenn die Bürger dar
auf beſtänden daß alle Amtsſachen mit hexenartigex Geſchwindig
keit pünktlich auf die Minute und ohne alle Fehler erledigt würden
gleichviel ob das zu ertragen wäre oder nicht So muß anch der
Staat Coulanz in gewiſſem Sinne walten laſſen quälen ſich die
Steuerzahler nicht kann auch der Finanzminiſter zuſehen wo er
Geld hernimmt Man wird alſo hoffentlich die ſcharfe Steuer
ſchraube nicht zu ſcharf anziehen um ein nothwendiges Geſetz wie
die neue Einkommenſteuervorlage nicht gleich von vorn
herein verhaßt zu machen Daß nicht wie bisher die Dinge weiter
gehen konnten und durften hat der Bochumer Steuerprozeß unr
gar zu deutlich gezeigt Aber zwiſchen dem unbedingt Nothwendigen
und dem was geſchehen kann iſt doch noch ein ſehr weiter Spiel
raum und die preußiſchen Steuerzahler werden gewiß wünſchen
daß ihm Rechnung getragen werden möge Denn wenn ſchließlich
auch jeder vernünftige Menſch einſieht daß es ohne Steuern in
keinem Staate der Welt geht heute liegen die Dinge anuerkannter
maßen doch ſo daß eine Berückſichtigung der allgemeinen Geſchäfts
lage am Platze iſt

Noch mehr Arbeit als die Einkommenſteuer Reform hat
die neue Landgemeindeordnung dem preußiſchen Parlament
gemacht Man wird den Urſprung dieſer Schwierigkeiten ohne
Weiteres erkennen wenn man ſich in den Geiſt Derer die auf
dem Lande leben hineinverſetzt Der Landmann ſteht und ſtand
ſchon immer jeder Neuerung mißtraniſch gegenüber ihm iſt
nichts unliebſamer als das Rütteln an altgewohnten Verhältniſſen
Daß ſich dieſer Charakterzug ſtellenweiſe bis zum Eigenſinn ausprägt

iſt bekannt und Perſonen wie der Hofſchulze in Jmmermann s
Münchhauſen findet man anch heute noch genug Auf der anderen
Seite hat dieſe Charakter Eigenthümlichkeit aber doch auch ihr
Gutes Deutſchland hat in ganz Europa den feſteſten Bauern
ſtand und daß es Gegenden giebt in welchem die Bauernhöfe
keinem Gute nachſtehen iſt ja bekannt genng Der Landmann be

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

71 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jm Nu hatte Lüdemann die Kerze mit der er ſeinen

Gefährten bei der Nacht leuchtete ausgeblaſen und alle
drei Räuber warfen ſich ſchnell wie der Gedanke platt auf
die Erde wo ſie mit angehaltenem Athem der Dinge war
teten die da kommen würden

Es war die höchſte Zeit denn kaum hatten ſie ihre Vor
ſichtsmaßregeln genommen ſo ließen ſich Fußtritte hören und
den Weg herauf kamen mit langſamen ruhigen Schritten
zwei Männer die ihrer Kleidung nach Bauern der Umgegend
waren Es mußten furchtloſe Leute ſein denn ſie ſchienen
den kürzerem Weg über den Kirchhof genommen zu haben
um ſich einen Umweg zu erſparen Als ſie in die Nähe des
Gewölbes kamen mußten ſie plötzlich anderen Sinnes werden

J v Eine ſagte ohne jedes Zeichen der Erregung zum
ndern

Was wollen wir über den ganzen Kirchhof gehen ſchla
gen wir hier den Seitenweg ein wir kommen dann durch
jene Pforte wieder ins Freie Jch fürchte mich nicht aber
die Nacht iſt doch keines Menſchen Freund

Meinetwegen war die Antwort der Umweg iſt nicht
roßKeine faßten ihre eiſenbeſchlagenen Stöcke feſter und

ſetzten ſie ohne jede Abſichtlichkeit aber ſo nachdrücklich beim
Gehen auf daß ſich unwillkürlich dem Hörer der Schluß
aufdrängte dieſe beiden Männer dürften wenn es mit ihnen
zum Kampfe käme nicht zu unterſchätzende Gegner ſein

Nachdem die Schritte der Störenfriede in der Ferne
verhallt waren und Martin der ihnen unhörbar nach

eſchlichen war die Nachricht gebracht hatte daß ſie ſich weit
enüg entfernt hätten um von ihnen keine Entdeckung mehr
efürchten zu dürfen ging man mit verdoppeltem Eifer

kümmert ſich verhältnißmäßig wenig um der Welt Lauf Jhm
genügt ſeine ſtille und ruhige Arbeit und am liebſten vererbt er
Alles ſo dem Sohn wie er es vom Vater empfangen Aber anch
ruhige Gewäſſer bergen Untiefen und in der preußiſchen Regierung
hat man ſich der Anſicht zugeneigt daß wohl nicht allenthalben
aber doch auch an nicht allzuwenig Stellen ſich Verhältniſſe her
ausgebildet haben welche ein geſetzliches Eingreifen zeitgemäße
Reformen erheiſchen und das Prodnkt dieſer Erwägungen iſt nun
eben die neue viel umſtrittene Landgemeindeorduung geweſen welche
in den Parlamentsdebatten zu manchem harten Wort Veranlaſſung
gegeben Die Vorlage iſt zwiſchen den beiden Häuſern des Land
tags wiederholt hin und hergeſchickt worden hier abgeändert und
dort abgeändert bis ſich denn endlich beide Kammern mit der Re
gierung über eine beſtimmte Faſſung geeinigt haben Daß die
Landgemeindeordnung nun auch mit Hurrah zur Durchführung
gebracht werden ſoll braucht Niemand anzunehmen Wenn die
Steuervorlage ſo maßvoll angewendet wird wie man es von der
Landgemeindeordnung als ſicher vorausſetzen kann daun wird kaum
ein Steuerzahler viele Worte machen

Der letzte Theil der Landtagsſeſſion in welchem die Korn
zolldebatten im Vordergrunde ſtanden war eigentlich eine
direkte Fortſetzung der Reichstagsſeſſion Was im Reichstage
nicht mehr geſagt werden konnte wurbe im Landtage vorgebracht
Das Reſultat der langen und hitzigen Debatten iſt ja bekannt der
Reichskanzler von Caprivi hat es abgelehnt beim Bundesrathe die
zeitweiſe Aufhebung der Kornzölle zu beantragen Es iſt möglich
daß wenn eine feierliche Ceremonie zum Schluß des Landtages
veranſtaltet wird in der zu verleſenden Thronrede dann auch auf
dieſen Punkt zurückgekommen werden wird Die Geſammt Wich
tigkeit der Seſſion wird ſchon durch ihre Dauer von faſt acht
Monaten gekennzeichnet große Geſetze ſind in ihr geſchaffen und von
den geſammten Reformvorlagen iſt nur eine einzige das Volks
ſchulgeſetz zurückgeſtellt worden Darin liegt noch eine recht recht
wichtige und auch ſehr ſehr ſchwere Aufgabe für die Zukunft

Ein Eutrüſtungsſturm gegen den
engliſchen Thronfolger

Halle 17 Jnni
Die Bewegung welche tn England nach den Verhandlungen

in dem Baccarat Skandalprozeß gegen den Prinzen von Wales
hervorgetreten iſt durchaus nicht im Schwinden begriffen dieſelbe
ſcheint vielmehr wie die Leſer des Geueral Anzeiger aus den
Nachrichten der letzten Tage erſehen haben werden noch an Ans
dehnung zuzunehmen Konſervativ Orthodoxe und Radikale begegnen
ſich in Manifeſtationen gegen den Thronfolger die Einen dringen
darauf daß er der Krone zu Gunſten ſeines Bruders
Alfred entſage die Anderen verhüllen ihre republikaniſche
Tendenz mit ſittlicher Entrüſtung über die Verirrungen in höchſten
Kreiſen Der Prinz von Wales wird überſchüttet mit Zuſchriften
die an ernſte Vorwürfe die gröbſten Beleidigungen anſchließen
und er wird ſich hüten wegen derſelben Klage zu erheben Ab
ſchriften der Adreſſen religiöſer und politiſcher Körperſchaften
gehen dem Lord Salisbury dem Unterhauſe und anderen Stellen
zu Der Herzog von Cambridge als Oberſtkommandirender der
Armee iſt von verſchiedenen Seiten aufgefordert worden den Kron
prinzen zu beſtimmen daß er ſeine Stellungen in der Armee anf
gebe Der Prinz iſt Feldmarſchall Ehrenoberſt der Garde

wieder an die Arbeit und nach einer kleinen halben Stunde
war die Thür offen Beim Scheine der wieder angezündeten
Kerze erblickte man eine in das Gewölbe hinabführende
ſteinerne Treppe

Mit dem Lichte in der Hand ſchritt Lüdemann voraus
Fahlteig folgte ihm während Wilke noch zurückblieb um die
Thür zu bewachen man bedurfte ſeiner in dem Augenblicke
wo es ſich darum handelte die körperliche Kraft anzuwenden
zunächſt galt es aber den Sarg aufzufinden welcher den
Schatz barg und dieſes Geſchäft getrauten ſich die Häupter
der Bande beſſer beſorgen zu können

Eine dumpfe erſtickende Luft wehte ihnen entgegen die
Kerze flackerte unruhig und drohte zu erlöſchen Pique Aß
fühlte ſich momentan von einem Schwindel ergriffen und es
bedurfte einiger Zeit ehe Beide ſich ſoweit an die Luft ge
wöhnt hatten um vorwärts ſchreiten und ſich umblicken zu
können Beim ungewiſſen Scheine des Lichtes erſchien die
Gruft unermeßlich groß unabſehbar waren die Reihen der
Särge die ſich geſpenſtiſch zu erheben und drohend die Ein
dringlinge zu fragen ſchienen was ſie veranlaßt hierher
zukommen und die Ruhe von Jahrhunderten zu ſtören

So hartgeſottene Sünder die beiden Vettern waren
konnten ſie ſich doch den Schanern dieſes Ortes nicht ganz
entziehen ſchweigend ſchritten ſie nebeneinander her Sarg
für Sarg muſternd dumpf widerhallten ihre Tritte auf
dem ſteinernen Boden

Müßte nicht der Sarg der Kommerzienräthin der nächſte
zum Ausgange ſein fragte Fahlteig nach langem vergeb
lichem Suchen

Das glaube ich nicht antwortete Lüdemann die
Gruft war uralt er iſt vielleicht an die Stelle einer der
zuerſt beigeſetzten und bereits vermoderten Särge gekommen

Wieder ſchritten ſie ſchweigend nebeneinander her
Ha rief endlich Fahlteig
Was iſt fragte Lüdemann

l

Kavallerie des 10 Huſaren Regiments und des 6 Kavallerie
Regiments von Bengalen Außerdem gehört er der Flotte als
Ehren Admiral an Jn Deutſchland iſt er bekanntlich Chef des
Huſaren Regiments Fürſt Blücher von Wahlſtatt pommeriſches
Nr 5 in Oeſterreich Oberſtinhaber des 12 Huſaren Regiments

Durch die Zurückweiſung der Jnterpellation des Unterhaus
mitgliedes Cobb wegen des Baccaratſkandals iſt die Sache nicht
definitiv von der Erörterung im Parlament ausgeſchloſſen Der
formale Grund aus welchem der Vorſtand des Unterhauſes jene
Anfrage als ungeeignet zur Verleſung bezeichnet hat daß der Name
des Thronfolgers genannt war hat lediglich zur Folge daß in
neuen Jnterpellationen dieſer Name vermieden wird Schon hat
der liberale Abgeordnete Summers eine Anfrage an den Kriegs
miniſter angemeldet ob er Schritte unternommen habe oder zu
unternehmen beabſichtige hinſichtlich der Perſonen welche im Ver
laufe des Prozeſſes Cumming beſchuldigt worden ſeien gegen die
in der Armee geltende Vorſchrift ſich vergangen zu haben daß ein
Offizier deſſen Verhalten als unangemeſſen für einen Militär oder
Gentleman öffentlich bezeichnet worden iſt den Fall ſeinen Vor
geſetzten alsbald zu unterbreiten hat Wenn nun auch wahrſchein
lich die Mehrheit des Hauſes die Erörterung der anſtößigen Vor
gänge nach Möglichkeit beſchränken wird weil nicht blos die könig
liche Familie ſondern auch das monarchiſche Prinzip und das
Anſehen des Landes dadurch Schaden leidet ſo iſt doch die Be
rührung gerade des militäriſchen Standpunktes im Parlament
ſehr fatal Die hohe Stellung königlicher Prinzen in der Armee
ihre Aufnahme in das Offizierkorps bevor ſie den Kinderſchuhen
entwachſen ſind ihr Aufſteigen zu den höchſten Kreiſen ohne daß
ſie entſprechende Leiſtungen aufzuweiſen haben bietet ohnehin der
Kritik dankbaren Stoff Wenn nun ein Kronprinz Feldmarſchall
eines Verhaltens überführt wird deſſen ein gebildeter Mann
niederen Ranges ſich zu ſchämen hat und welches einem Lieutenant
mindeſtens einen ſtrengen Verweis zuziehen würde ſo kann das
auf den Geiſt der Armee nur den nachtheiligſten Einfluß üben

Wie verlautet findet der aus der Armeeliſte geſtrichene Oberſt
lientenant Cumming in den Flitterwochen nach ſeiner vor wenigen
Tagen erfolgten Vermählung mit einem reichen und ſchönen Mäd
chen Muße zu einer Flugſchrift in welcher er ſich vertheidigt ſeine
Ankläger ſchwer beſchuldigt und über das Privatleben des Prinzen
von Wales ſchonnngsloſe Enthüllungen macht Die Schrift wird
ſchon in den nächſten Tagen erwartet Ob Cummings Behaup
tung daß die Familie Wilſon ihn habe verderben wollen Glauben
verdient möchten wir ſtark bezweifeln Dieſe Leute haben ſich aber
durch die Unklugheit mit welcher ſie eine Angelegenheit in die
Oeffentlichkeit gezerrt haben die unter allen Umſtänden hätte unter
drückt werden müſſen ſelbſt an den Pranger geſtellt namentlich
Mſtrs Green die Tochter des Rheders Wilſon welche für ihr
entſchiedenes Auftreten vor Gericht von den Berichterſtattern als
Herione verherrlicht worden iſt hat nicht als vornehme Dame ge
handelt eine ſolche giebt ſich nicht zur Ueberwachung von Perſonen
die falſchen Spieles angeſchuldigt ſind in der elterlichen Wohnung
her ſondern meidet Räume in welchen der Verdächtige verkehrt
und überläßt den Spionendienſt den Männern

Die öffentliche Meinung in England ſcheint von der Schuld
Cummings nicht durchweg überzeugt zu ſein Wie nach der Ab
weiſung ſeiner Klage bei ſeinem Austritt aus dem Gerichtsgebäude
freundliche Manifeſtationen für ihn ſtattgefunden haben ſo haben
ſich mehrere Blätter ſeiner angenommen Das Uebelwollen gegen
den Prinzen von Wales mag hierbei eine große Rolle ſpielen aber

Schan hier Bertha v Benkendorf antwortete Pique
Aß Wir ſind zur Stelle

Du glücklicher Liebhaber ſelbſt hier grüßt Dich der
Name Deines Täubchens ſpottete Lüdemann deſſen
Cynismus ſogar an dieſem Orte nur auf Augenblicke zum
Schweigen zu bringen war

Das iſt der Sarg fuhr Fahlteig fort ohne auf die
Zwiſchenbemerkungen ſeines Gefährten zu achten Verſuchen
wir ob wir ihn von der Stelle rücken können

Sie faßten Beide an und es gelang ihnen wirklich den
Sarg ſoweit von der Stelle zu ſchieben daß ſie darunter
eine Art kleine Falle gewahrten gebildet durch einige
Quadern die aufgehoben werden mußteu Um dazu gelangen
zu können mußte der Sarg aber auf den daneben ſtehenden
gehoben werden und das brachten ſie mit aller Anſtrengung
nicht fertig

Was quälen wir uns rufen wir Pique Acht ſagte
Lüdemann ich weiß überhaupt nicht weshalb wir ihn nicht
ſogleich mitgenommen

Weil ich den Saufaus nicht zu tief in unſere Karten
ſehen laſſen will entgegnete Fahlteig Jch traue ihm
nicht unbedingt rufe ihn aber jetzt

Lüdemann ging hinauf fand aber zu ſeiner nicht geringen
Ueberraſchung Wilke in der Nähe des Gewölbes liegen und
ſchnarchen wie die Poſaune des jüngſten Gerichtes Der
Rieſe der ſchon während des Aufbrechens der Thür dem
mitgebrachten Weinvorrath in ſehr reichem Maße zugeſprochen

hatte ſich die Zeit des Wartens vor dem Gewölbe durch un
aufhörliches Trinken verkürzt und war nun in einen Zu
ſtand ſinnloſer Trunkenheit verfallen Pique König kannte
dieſes Stadium bei ihm er wußte daß wenn er bis dahin
gelangt war jede Möglichkeit ihn zur Beſinnung zu bringenAunsge ſchloſſen blieb und eilte zu dem im Gewölbe ſeiner

harrenden Fahlteig zurück um ihn von dieſem neuen Hinder
niß in Kenntniß zu ſetzen
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Vonnerstag
viele Engländer fagen auch die Perſonen bei welchen der Thron
folger als Gaſt geweilt und die das Gaſtrecht ſo wenig geachtet
haben daß ſie Vorgänge ans ihrem Hauſe ausplanderten die ihn
ſchwer kompromittiren mußten ſeien nicht gentlemanlike und nicht

St

glaubwürdige Zeugen Daß Cumming gegen den Prinzen von
Wales erbitterr iſt muß beſondere Gründe haben der Prinz hat
ihn nicht bekaſtet ſondern ſich anf die Erklärung beſchränkt daß
er der übereinſtimmenden Anusſage von fünf nunbeſcholtenen Perſonen
ſein Urtheil unterordnen müſſe Dafür daß der Scandal noch
lange nicht zu Ende geht wird vorausſichtlich auch die nicht zu

agdruve Anklage gegen Cumming wegen Beirugs im Spiele
orgen

Es iſt nicht ansgeſchloſſen daß dieſe Bewegung den Prinzen
von Wales in der That zum Verzicht auf den Thron zu Gunſten
ſeines Bruders Alfred nöthigt des Herzogs von Edinbürg deſſen
älteſter Sohn im 17 Lebensjahre ſtehend als Nachfolger des
kinderkoſen Herzogs Ernſt von Koburg Gotha deſignirt iſt Jeden
falls kann Lord Salisbury gegenwärtig nicht mehr daran denken
im Unterhauſe den beabſichtigten Antrag auf eine außerordentliche
Hilfsleiſtung aus Staatsmitteln für den Prinzen von Wales zur
Tilgung ſeiner Schulden einzubringen War die Bewilligung dieſer
Forderung bisher ſchon recht zweifelhaft ſo würde nunmehr die
Ablehnung ohne Zweifel erfolgen Das Geſchäft alſo das der
engliſche Thronfolger beim Baccarat im Schloſſe Tramby Croft
gemacht hat war in jeder Beziehung kein einträgliches

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Jnni Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm der Kaiſer zunächſt einen längeren Spazierritt
und arbeitete dann mit den Offizieren des Marine Kommando s
ſowie mit dem Chef des Militärkabinets Später nahm der
Kaiſer noch zahlreiche perſönliche Meldungen höherer Offiziere
entgegen

Der Bundesrath wird ſich demnächſt mit einer Ver
ordnung zu beſchäftigen haben welche die Ansführungs
be ſtimmungen für das Patentgefetz für das Gebranchs
muſterſchüutzgeſetz und die Anordnungen bezüglich der beiden
Kategorien gemeinſchaftlichen Beſtimmungen umfaßt

Das Herreuhaus berieth hente zunächſt den Antrag
des Herrn von Wohyrſch welcher lautet Das Herrenhaus wolle
beſchließen die Regiernug zu erſuchen anzuordnen die Beſtellung
der Aſſeſſoren um diejenige Zeit zurückzudatieren um welche
ſich die Zeit für ihr Rechtsſtndinm bezw für ihr Referendariat
in Folge ihres Dienſtes als Einjährig Freiwilliger verlängert
hat Stagismiuiſter von Bötticher betonte die Schwierigkeiten
der Regelnug dieſer Augelegenheit hatte aber gegen den Antrag
nichts einzuwenden der alsdann einſtimmig genehmigt wurde
Alsdann ward der aus dem Abgeordnetenhauſe herübergekommene
Geſetzentwurf über die zeitliche Begrenzung der geſetzlichen Voraus
keiſtungen zu den Koſten der Unterhaltung oder des Nen
haues öffentlicher Wege und die Verjährungsfriſten bei
dieſen Leiſtungen mit einer kleinen Abändernng angenommen
und muß alſo nochmals an das Abgeorduetenhaus zurück Der
aus dem Abgeordnetenhauſe herübergekommene Rentengüter
geſetzentwurf wurde nur unverändert genehmigt

Jn Abgeordnetenkreiſen ſcheinen einige vertranliche
Mittheilungen über Spezialbeſtimmungen des neuen dentſch
öſterreichiſchen Handelsvertrages gemacht zu ſein welche be
friedigthaben müſſen Wenigſtens haben in den letzten Tagen konſervative
Abgeordnete die ſonſt nicht eben von dem neuen Vertrage erbaut
waren ſich dahin geäußert daß wohl kaum an einer Annahme des
Vertrages im Reichstage zu zweifeln wäre wenn auch lange De
batten vorausgehen möchten

Gegen den Wiener Handelsvertrag hatten ſich
die Hamb Nachr geänßert Nunmehr nimmt die Hamburgiſche
Börſenhalle Veranlaſſung davor zu warnen jenes Blatt als
ein Organ zu betrachten das auch nur im Entfernteſten die wirth
ſchaftlichen Anſichten des großen hamburger Handelsſtandes
wiederſpiegele Die hamburger Kaufmannſchaft habe die Handels
vertragsverhandlungen der Reichsregierung mit Genugthuung
begrüßt und wünſche dringend den formellen Abſchluß durch die
Genehmigung ſeitens der parlamentariſchen Körperſchaften Er
hoffe die Regiernng werde auf dem eingeſchlagenen handels
politiſchen Wege weitergehen

GEiner Verfügung des Kriegsminiſters zufolge
gehören diejenigen Einjährig Freiwilligen denen ein
längerer Aufſchub als drei Jahre für ihren Eintritt in das Heer
bewilligt worden war der übungspflichtigen Landwehr um den
entſprechend längeren Zeitraum an

KAm heutigen Feſtmahl zu Ehren des Präſi
denten von Köller nahmen als Gäſte der Reichskanzler von
Caprivi alle Miniſter und der Herzog von Ratibor
der Präſident des Herrenhanſes Theil Der Kaiſer ſandte an
Herrn v Köller ein läugeres ſehr anerkennendes Glückwunſch

kö
Verdammt rief Heinrich zähneknirſchend und ſtampfte

mit dem Fuße ſoll ich denn niemals mit dieſer Geſchichte
zu Ende kommen ſoll mir denn gar dieſes betrunkene Vieh
ein Hinderniß meiner Pläne werden Angefaßt Vetter wir
Beide ſind ſtark genng auch ohne ihn hier fertig zu werden
laß ihn liegen

Jm Schweiße ihres Angeſichts mühten ſich die beiden
Räuber ab den ſchweren Sarg zu heben Blut floß von
Lüdemann s Händen Fahlteig s Handſchuhe die er in ange
meſſener Form auch in der Verkleidung als Viehhändler trug
waren zerriſſen aber ſie brachten den Sarg nicht von der
Stelle

Es geht nicht ſeufzte endlich Lüdemann und fluchend
mußte auch Fahlteig eingeſtehen daß er mit ſeinen Kräften
zu Ende ſei

Wir dürfen uns hier nicht länger aufhalten ſagte
Pique König der Tag graut bald und die guten Leute im
Dorfe ſtehen früh auf Oben haben wir auch noch ein gutes
Stück Arbeit den Betrunkenen von der Stelle und in
Sicherheit zu briugen es bleibt nun alſo nichts übrig als
die Thür der Gruft wieder vberflächlich zuzunageln und
morgen Nacht wiederzukommen

Zornig fügte ſich Fahlteig in die bittere Nothwendigkeit
Sie ſtiegen ans der Gruft empor verſchloſſen ſie ſo daß
ſie ſich mit Leichtigkeit wieder öffnen ließ und es doch
keinem Vorübergehenden auffallen konnte daß ſie nicht in
der gewöhnlichen Weiſe verſchloſſen war und riefen dann
durch ein Signal Martin herbei mit deſſen Hülfe ſie den
Betrunkenen unter unſäglichen Auſtrenugungen in die Grube
warfen und dort verbargen

Du bleibſt jetzt in ſeiner Nähe und ſiehſt zu daß er
von Niemand entdeckt wird gebot Pique Aß

Sobald er zu transportiren iſt bringſt Du ihn nach
dem Kruge in Friedenan läßt ihn dort ſeinen Rauſch aus
ſchlafen und kommſt Abends ſieben Uhr mit ihm in die

Seueral anzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchreiben und ſein Bild Trinkſprüche bei dem Feſtmahl wurden
ausgebracht vom Reichskanzler von Caprivi auf den Kaiſer
Herrn von Heeremaun auf Herrn von Köller und Herrn von
Köller ſelbſt auf die Verſammlung

Dem Miniſter des Jnnern hat der Kaiſer ſein
lebensgroßes Bildniß mit einer gnädigen die erfolgreichen Be
mühungen um das Zuſtandekommen der Landgemeinde
ordunng auerkennenden Kabinets Ordre überreichen laſſen

Das Reichspoſtamt erläßt folgende Bekanntmachnung
Die Friſt für den Umtauſch der in den Händen des Publiknms

verbliebenen ſeit dem 31 Januar zur Frankirnng von Poſt Sen
dungen nicht mehr verwendbaren Poſtwerthzeichen älterer Art
läuft mit dem 28 Juni ab Nach dieſem Zeitpunkt findet ein
Umtanſch der gedachten Werthzeichen nicht mehr ſtatt

Major von Wißmann äußerte bei einem Bankett in
Hannover in einer Rede Folgendes Jhn verbinde noch heute
eine perſönliche Freundſchaft mit Emin Trotzdem habe er deſſen
Zurückberufung für ſeine Pflicht gehalten und er habe viele
Gründe dafür gehabt Namentlich müſſe Emin wegen einer ge
naueren Verſtändigung über ſein künftiges Vorgehen an die Küſte
zurückkehren anch der jetzige Gouverneur v Soden wünſche das
weil er doch in letzter Linie für Emins Schritte verantwortlich
ſei Jetzt ſtehe er vor einer nenen Aufgabe der Oberleitung der
ungeniein ſtarken Karawane nach dem Viktoriaſee Er habe die
Ueberzeugung daß er ſein Ziel erreichen werde vorläufig
allerdings habe er die einleitenden Schritte zur Durchführung
ſeines Dampfernnternehmens thun müſſen ohne daß die vollen
Mittel dazu ſichergeſtellt ſeien Das klinge leichtſinnig allein er
ſei von der Leichtigkeit der Durchführung ſeines Unternehmens
und von der Opferwilligkeit des deutſchen Volkes überzeugt

Eine Petition welche kürzlich an den Kaiſer von
70 preußiſchen Städten mit nur je einer höheren Schule ge
richtet worden iſt enthält die Bitte es möchte die Reform des
höheren Schulweſens anf der Grundlage eines einheitlichen
Unterbanes für alle höheren Schulen erfolgen

Darmſtadt 16 Juni Die Erſte Kammer hat hente
d i den Oppenheimer Hafen angeforderten 220,000 Mk

ewilligt
Trier 16 Juni Das biſchöfliche General Vikariat

erläßt aus Anlaß der bevorſtehenden Ausſtellung des heiligen
Rockes ein Verbot des Handels mit Schriften über
den heiligen RNock die nicht mit biſchöflicher Approbation
erſchienen ſind und erſucht den Pfarrklerus überhanpt den De
votionalienhandel während der Ansſtellnng genau zu überwachen

Straßburg 16 Jnni Seitens der elſaß lothringi
ſchen Landesregierung wird der Paßzwang über die von
Belfort über Mülhanuſen nach Baſel führende Bahnſtrecke bis
zur Herſtellung der münchenſteiner Brücke aufgehoben

Karlsruhe 16 Jnni Zum Präſidenten der heute zu
ſammengetretenen Generalſynode wurde Geh Rath Dr Lamehy
einſtimmig zum Vizepräſidenten Prälat Doll gewählt 15 Stim
men fielen auf Pfarrer Schmidt vpoſitiv

OeſterreichUngarn
Wien 16 Juni Bei der Budgetdebatte im Abge

ordnetenhauſe erklärte der Obmann des Polenclubs Jaworski
die Polen würden unerſchütterlich an der Antonomie und an der
Machtſtellung des Reiches feſthalten Sie ſeien mit den For
derungen der Thronrede vollkommen einverſtanden Die galiziſchen
Abgeordneten würden die Regierung unterſtützten da ſie voraus
ſetzten die Regierung ſei beſtrebt die die Entwicklung Galiziens
fördernden wirthſchaftlichen Wünſche zu verwirklichen

Die geſtrige Verſammlung der Druckergehülfen nahm
lediglich eine Reſolution gegen die neuneinhalbſtündige Arbeits
zeit an dieſe ſchloß mit der unbeſtimmten Drohung daß die
Koſten für einen künftigen Ausſtand von den Prinzipalen getragen
werden müßten

Jtalien
Ronm 16 Juni Vei der Fortſetzung der Berathung des

auswärtigen Budgets im Senat erklärte der Miniſterpräſident
di Rudini er fühle ſich nicht verpflichtet andere religiöſe
Geſellſchaften zu unterſtützen als jene welche die italieniſchen
Schnlbücher und die Ueberwachung durch den italieniſchen Conſul
annehmen Jm weiteren Verlaufe der Berathung rechtfertigte der
Miniſterpräſident die afrikaniſche Politik des Cabinets
Bei dem Antritte der gegenwärtigen Regierung ſeien die Be
ziehungen mit dem Könige Menelik abgebrochen geweſen Die
Regierung halte an dem Vertrage von Uccialli feſt habe die Be
ſetzung des Dreiecks Maſſanah Osmara Keren aufrecht erhalten
und die organiſchen militäriſchen Pläne Afrikas gegen die An
ſchanung der Commiſſion eingeſchränkt Maſſauah dürfe nicht
anfgegeben werden

Frankreich
Paris 16 Juni Der Miniſterrath genehmigte den

Geſetzentwurf über die Arbeiterlöhne welcher die Lohnzahlung
u

Schenke zu Welſilin wo wir zuſammentreffen wollen Wir
werden nach Minden gehen und uns dort ausruhen

Nach dieſer Verabredung trennten ſich die Spießgeſellen
Martin blieb auf dem Kirchhof zurück Lüdemann und

Fahlteig gingen nach Minden wo ſie eintrafen als der
Markt ſchon im vollen Gange war um deſto weniger fiel
es auf daß ſie bald darauf in einen Gaſthof traten wo
ſie ſich zu eſſen und zu trinken geben ließen und dann eine
Stube verlangten Sie erzählten dem Wirth ſie wären
die ganze Nacht gegangen hätten ihr Vieh ſchnell verkauft
und wollten nun etliche Stunden ſchlafen um dann Nach
mittags den Heimweg anzutreten

Wirklich kamen ſie auch erſt gegen vier Uhr Nachmittags
wieder zum Vorſchein ließen ſich noch eine Mahlzeit auf
tragen und machten ſich dann auf die Reiſe

X

Die Stimmen im Gewölbe
Zur verabredeten Stunde gegen ſieben Uhr näherten

ſich die beiden angeblichen Viehhändler der Schenke in
Welſilin aus der ihnen Martin bereits entgegenkam

Hat Pique Acht den Ranſch ausgeſchlafen war Hein
richs erſte Frage

Es iſt alles vortrefflich gegangen, berichtete der Buck
lige Jch ließ ihn ein paar Stunden in der Grube liegen
dann begoß ich ihn mit Waſſer und brachte ihn ſoweit auf
die Beine daß ich ihn uach Friedenau ſchaffen konnte wo
ich dem Wirth begreiflich machte meinem Kameraden mit
dem ich nach Minden zum Markte gewollt habe ſei unterwegs
etwas Menſchliches paſſirt und er müſſe nun erſt aus
ſchlafen Der Wirth hatte ein fühlendes Herz er machte
ihm eine Streu und er ſchnarchte bald wie ein Bär Jch
ſchlief auch ein paar Stunden und als ich aufwachte hatte

ſh auch der Schmied ermuntert Jch erzählte ihm nun
was er angerichtet habe und ſagte ihm er ſolle um ſieben

18 Juni r 139mindeſtens zwei Mal monatlich verlangt und o des Lohnes als
Höchſtbetrag feſtſetzt der vom Lohne zurückgehalten werden darf

Der Marineminiſter theilte dem Miniſterrathe mit daß
das franzöſiſche Geſchwader am 19 Juni nach Kronſtadt
abgehen werde

Der General Obrutſchew vom ruſſiſchen Generalſtab
der hierher reiſt und einige Zeit auf ſeinem Schloſſe bei Perigenx
verweilen wird ſoll eine große Beſtellung von Gewehren für
franzöſiſche Fabriken mitbringen

Großbritannien
London 16 Jnni Die Königin wird wie hier verlantet

das dentſche Kaiſerpaar anläßlich des Beſuches der City am
10 Juli nicht begleiten da ſie wünſcht daß der Empfang gänzlich
zu Ehren ihrer Gäſte ſtattfinde Der Prinz und die Priuzeſſin
von Wales ſowie die übrigen zur Zeit in London anweſenden
Mitglieder der königlichen Familie werden dagegen der Feier bei
wohnuen

Die Gerüchte über die Abdankung des Prinzen von
Wales werden amtlich als falſch bezeichnet

Aus Cardiff wird gemeldet die Blechfabriken von
Südwales welche 26000 Arbeiter beſchäftigen beabſichtigen für
den Juli und vielleicht läuger die Fabrikation zu ſuspendiren
Grund davon iſt die Ueberproduktion zu dem Zwecke vor Jnkraft
treten der Mac Kinley Bill möglichſt viel Fabrikate nach Amerika
zu importiren

Nußland
Petersburg 16 Juni Jm Miniſterium des Jnnern

fanden der Nowoje Wremja zufolge unter Vorſitz des Miniſter
adjnnkten v Plehwe Berathungen über die Jndenfrage ſtatt
An denſelben nahmen die Generalgouverneure von Kiew Warſchan
und Wilna Theil Die Vorſchläge die in dieſen Konferenzen aus
gearbeitet werden ſollen dem Reichsrathe unterbreitet werden

Orient
Konſtantinopel 16 Jnni Statt des greiſen Veiſſel

Paſcha iſt Marſchall Mahomond Hamdi Paſcha zum Corps
kommandanten von Adrianopel ernannt worden um das Ränber
unweſen zu bekämpfen Die Diplomatie nimmt die Maßregel
ſehr ſympathiſch auf

Der Aufſtand in Yemen entkbehrt der Bedeutung und
iſt nur localen Charakters Seit fünf Tagen herrſcht Ruhe
Die Sendung von ſyriſchen Truppen iſt nur der Vorſorge halber
angeordunet worden

Amerika
Rio Januneiro 16 Juni Bei der Eröffnung der Legis

lative hob der Präſident die guten Beziehungen zwiſchen Bra
ſilien und den fremden Mächten hervor bezeichnete die allgemeine
Lage als friedlich und konſtatirte das Wachſen der Staats
einkünfte Er hoffe ohne neue Steuern das Gleichgewicht im
Budget erhalten zu können

Buenvos Ayres 16 Juni Die Kammer genehmigte den
vom Senat am 13 Jnni angenommenen Geſetzentwurf betreffend
die Reduzirung des für in Gold oder Silber zahlbare Effekten
feſtgeſetzten ſechs monatlichen Moratorinms auf ein drei
monatliches

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Juni
Kreisſyuode Am 26 d M wird hierſelbſt im Saale der

Stadtverordneten die diesjährige Kreisſynode zuſammen treten Auf
der Tagesordnung ſteht u A die Vorlage des Königl Konſiſtoriums
Welche Beobachtungen ſind über den religiös ſittlichen Einfluß des

Vereinsweſens innerhalb der Kreisſynode gemacht worden und falls
derſelbe ſich als ein theilweiſe ſchädlicher herausſtellen ſollte welche
Vorſchläge werden zur Abhilfe und Beſſerung gemacht Referent
Herr Direktor D Naſemann

Die konſervative Partei hält am nächſten Sonntag Nachm
4 Uhr hierſelbſt eine Generalverſammlung ab in welcher über die
Stellung der konſervativen Partei zu der allgemeinen Ordnungspartei
eine Beſprechung ſtattfinden wird Die Herren Abgeordneten v Rauch
i r ln und v Helldorf Bedra haben ihr Erſcheinen
zugeſagt

Lehrerverein Jn der geſtrigen Sitzung gab Herr Sommer I
einige Beiträge zur Charakteriſtik Goethes welche Arbeit einen Be
weis von großem Fleiß und reicher Erfahrung in der r lieferte
Hierauf berichtete Herr Lehrer Dr Schmeil über einen offenen Brief
des Herrn Pfarrer Kohlrauſch an den Lehrerverein zu Halle a in
welchem erſterer faſt jede Behauptung die er in ſeiner früher er
ſchienenen Schrift Der Geiſtliche und der Volksſchullehrer niedergelegt
hatte reinweg ins Gegentheil verwandelte Es wurde eine Kommiſſion
gewählt die über eine offene Antwort auf dieſen offenen Brief be
rathen wird

Sozial demokratiſche Verſammlung Jn der geſtern Abend
im Hofjäger abgehaltenen öffentlichen Volksverſammlung ſprach der
Reichstagsabgeordnete Stolle aus Geſau bei Zwickau über die direkten
und indirekten Steuern die Zollgeſetzgebung des Deutſchen Reiches und

v

Uhr Abends in der Schenke zu Welſilin ſein wo wir mit
ihm zuſammentreffen wollten um dann die Arbeit auf dem
Kirchhof fortzuſetzen

Und wo bliebſt Du fragte Fahlteig
Jch wollte nicht den ganzen Tag verlieren, war die

Antwort Es iſt immer gut eine Gegend kennen zu
leruen in der man operiren will und ich glaube ich habe
meinen Tag nicht verloren

Jſt denn Pique Acht jetzt in der Schenke fragte

Lüdemann tNein noch nicht aber er muß jeden Augenblick kommen,
antwortete der Bucklige
Dieſer Meinung waren auch die beiden Andern und da

ſie zu ihren Operationen doch eine ſpäte Abendſtunde ab
warten mußten ſo beunruhigte ſie das Ausbleiben des Schmieds
weiter nicht

Sie kehrten in der Schenke ein wo der Wirth ſeine
Gäſte vom geſtrigen Tage freundlich begrüßte und warteten
aber kein Pique Acht ließ ſich ſehen Nach Verlauf einer
Stunde wurde Fahlteig unruhig und ſchickte den Buckligen
aus ihn zu ſuchen nuverrichteter Sache kehrte dieſer zurück

Er liegt vielleicht betrunken in einem Graben oder in
einer Schenke, ſagte Fahlteig

Jch denke viel eher daß er nach dem Kirchhofe ge
gaugen iſt und uns dort erwarket, meinte Lüdemann

Du haſt ihm doch geſagt was wir für einen Plan

haben Buckliger 4Freilich habe ich das nickte Martin
Beſſer wär s geweſen Du hätteſt das betrunkene Vieh

nicht aus den Augen gelaſſen ſchalt Fahlteig aber gleich
viel mit ihm oder ohne ihn heute muß ich das Gold haben
und wenn ſich die Hölle ſelbſt dagegen ſetzte Marſch fort

wir Dir
Fortſ folgt

mit Dir Pique Bube in einer halben Stunde folgen
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die Aufhebung der Getreidezölle Jn ſtündiger RedeReferent zunächſt einen hiſtoriſchen Ueberöblick über die énliteunm

des Steuerweſens vom Alterthum bis zur Neuzeit zu geben und ging
dann zu den Forderungen ſeiner Partei über die indirekten Steuern
zuebeſeitigen und nur eine einzige progreſſive Einkommenſteuer einzu
führen Es wurde dann folgende Reſolution einſtimmig angenommen
Die heutige Volksverſammlung erklärt ſich für die Nothwendigkeit

einer ſofortigen Beſeitigung der Getreidezölle da dieſelben den armen
Mann in eine drückende Nothlage verſetzen indem ſie ihm ſein Haupt
nahrungsmittel das Brot in großartigem Maßſtabe vertheuern und
der Ertrag dieſer Steuer in der Hauptſache in die Taſchen der Groß
grundbveſitzer fließt Die Verſammlung erwartet daher von der Regierung
und dem Deutſchen Reichstage daß in dieſer Frage in Bälde Wandel
geſchaffen werde da ſie die Getreidezölle für ein ſchreiendes Unrecht
hält Dieſe Reſolution ſoll dem hieſigen Stadtverordnetenkollegium
unterbreitet werden mit dem Erſuchen ſich ihr anzuſchließen und ſie
zur Kenntniß der Reichsregierung zu bringen Während der Diskuſſion
an der kein Gegner ſich betheiligte erklärte ein Redner es habe eine
geheime Sitzung der hieſigen Großinduſtriellen ſtattgefunden in der
vei verſchloſſenen Thüren Stellung gegen die arbeitenden Kreiſe ge
nommen ſei Das Nähere werde er in einer eigens zu bernfenden Ver
ſammlung noch mittheilen Nachdem der Referent Stolle im Schluß
wort die Preſſe der anderen Parteien einer Kritik unterzogen wurde
bald nach 11 Uhr die Verſammlung mit einem Hoch auf die Sozial
demokratie geſchloſſen

Theilweife Einſtellung des elektriſchen Betriebes Die
Landespolizeibehörde gab der Vorſtellung der Telegraphen
behörde gegen den elektriſchen Betrieb der Straßenbahn
ſtatt und verfügte eine Aenderung des Betriebes dahin daß der Fern
ſprechverkehr keine Störung erleiden dürfe In Folge deſſen mußte
der elektriſche Betrieb auf der Magdeburgerſtraße vorläufig durch
den Pferdebetrieb erſetzt werden

Prämiüirt Bei der gegenwärtig in Bernburg ſtattfindenden
auch von hieſigen Ausſtellern zahlreich beſchickten Bäcker und Con
ditor A usſtellung des Unterverbandes dentſcher Bäcker Jnnungen
der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen wurden u A ausgezeichnet
Die Bäcker Jnnung zu Halle a S für ihre Kollektivausſtellung
mit der goldenen Medaille nebſt Ehrenpreis ſilberner Pokal geſtiftet
von der Stadt Bernburg mit goldenen Medaillen und Ehrenpreiſen
Maſch Fabrikant Necke ſilberner Humpen Bertram neuſilbernes
Schreibzeug Brüning Tafelaufſatz Krüger ſilberne Zucker
fchale Den 1 Preis erhielten Conditor Scheffelmann für Bon
vons Fabrikant Lindemann für Maſchinen Den 2 Preis Fabrikant
Henckel Giebichenſtein für Maſchinen

Drei weitere Siege hat bei dem internationalen Velociped
wettfahren in Berlin am zweiten Renntage unſer einheimiſcher Rad
fahrer Herr P Naumann davongetragen Jm Niederradfahren ging
derſelbe als im Hochradfahren mit Vorgabe als im 30 Kilometer
Rennen als 2 hinter Lehr durch s Ziel als 8 folgte ihm Herr
Schöber Halle

Verbot des Gaſtſpiels der Weimaraner Bekanntlich ſollte
heute das auf die Tage vom 17 bis 28 d M berechnete Gaſtſpiel
des Weimariſchen Hoftheater Enſembles im Stadttheater
mit der Aufführung des Schauſpiels Die Jäger beginnen Geſtern
Abend iſt jedoch von Herrn Direktor Nudolph aus München ein
Telegramm an Herrn Oberbürgermeiſter Staude eingetroffen worin
er bis zu ſeiner Rückkehr Einſpruch gegen die Benutzung des Stadt
theaters reſp der Requiſiten erhebt Daß durch dieſe Nachricht die
Gäſte aus Weimar die bereits große Aufwendungen gemacht und alle
Vorbereitungen zur heutigen Aufführung getroffen haben nicht wenig
überraſcht reſp in eine peinliche Lage verſetzt worden ſind iſt leicht
erklärlich Man nimmt an daß die Abſage des Herrn Rudolph auf
noch nicht völlige Vereinbarung der Bedingungen zurückzuführen ſei

Das Walhallatheater wird mit ſeinem neuen Spielplan das
können wir nach der geſtrigen Eröffnungsvorſtellung wohl mit Be
ſtimmtheit vorherſagen wieder einen doppelten Erfolg zu verzeichnen
haben volle Häuſer und permanente Heiterkeit Ueber die einzelnen
in vorwiegendem Maße wieder beluſtigend gehaltenen Vorführungen
behalten wir uns vor noch des Näheren zu berichten nur ſo viel
wollen wir für heute verrathen daß namentlich die Schluß Pantomime
vetitelt Die Zauberflöte dargeſtellt von der Flora Truppe
u A einfach zum Todtlachen iſt

Jm Viktoriatheater werden morgen Donnerstag die
Zwillingsſchweſtern Hermance und MarianneMertens über
deren Leiſtungen von den verſchiedenſten Orten äußerſt zahlreiche Urtheile
vorliegen ein ganz kurzes Gaſtſpiel eröffnen Allſeitig haben die kleinen
Künſtlerinnen bei denen Natur und Kunſt ſich in origineller Weiſe
paart durch ihre guten Stimmen und ſchelmiſchen Geſangsvorträge
ſich des lebhafteſten Beifalls zu erfreuen gehabt der ihnen vorausſicht
lich auch hier nicht fehlen dürfte

Menagerie Neue Anziehungskraft übt die auf dem hieſigen
Roßplatze ſeit einiger Zeit ausgeſtellte Menagerie des Herrn Ehlbeck
welche ſich durch eine große Anzahl ſchöner und wohlgepflegter Thiere
auszeichnet und ſich fortgeſetzt des regſten Zuſpruches ſeitens des Pu
blikums erfrent dadurch aus daß ſie ſeit geſtern in den Beſitz eines
ganz jungen allerliebſten Löwen gelangt iſt Derſelbe wird mit Hilfe
einer Saugflaſche durch Kuhmilch und Kindermehl ernährt ergötzt
namentlich die Kinderwelt durch ſein poſſierliches Spiel mit einem
Hunde welcher ihm zuweilen als Geſellſchafter zugeführt wird Ein
Beſuch der Menagerie iſt ebenſo intereſſant als lehrreich und ſei des
halb Jedermann angelegentlichſt empfohlen

Die Karte des Saalkreiſes und des Stadtkreiſes Halle ge
zeichnet vom Lehrer H Oſchatz iſt im J M Reichardt ſchen Verlage
hierſelbſt in neuer Auflage erſchienen Dieſelbe iſt mit Höhenſchichten
verſehen und in verſchiedenen Farben hergeſtellt

Untreue Der Comtoirarbeiter einer hieſigen Papierhandlung
wurde geſtern Mittag mit einem über 4000 Mark in großen Kaſſen
ſcheinen enthalten en Briefe zur Poſt geſchickt Dieſen Brief nun hat
er geöffnet den Jnhalt entnommen den Brief wieder verſchloſſen und
zur Poſt eingeliefert mit dem Gelde aber iſt er flüchtig geworden und
hat über ſeinen Verbleib auch bis jetzt nichts ermittelt werden können
Einen kleinen Theil des Geldes ſoll er an ſeine hier wohnende Frau
geſandt haben

Diebſtähle Der Schneider R wurde geſtern dabei ertappt
wie er aus dem Korridor des Grundſtücks Merſeburgerſtraße 41 einen
Ueberzieher ſtahl Das Kleidungsſtück wurde ihm wieder abgenommen

Aus einem Getreideſpeicher in der Königſtraße wurden mehrere
Centner Weizen geſtohlen

Aus Nah nnd Fern
Berlin 16 Juni Durch die Exploſion einer Gas

nhr im Kellerraum unter der Bühne wurde die geſtrige Vorſtellung
m Belle Alliance Theater verhindert Drei Arbeiter der
engliſchen Gasanſtalt hatten ſich mit Licht der Gasuhr genähert um
isas Waſſerſtandsglas zu controliren Plötzlich explodirte die Gasuhr
zwei Arbeiter wurden nur fortgeſchleudert kamen aber ohne Verletzungen
pavon Dem dritten Arbeiter Namens Wende wurde die Schädel
vecke zertrümmert außerdem trug er ſo ſchwere innere Verletzungen
vavon daß kaum Hoffnung auf Erhaltung ſeines Lebens vorhanden iſt
Ein Brandgefahr entſtand nicht 7Breslau 16 Juni Mord Ein ſeingekleideter unbekannter
alter Herr wurde heute früh auf einer Promenadenbank bei Liebichs
vöhe ermordet aufgefunden Man glaubt annehmen zu können daß
eine That der Rache vorliege

Wollſtein 16 Juni Poſtkurioſum Ein vorgeſtern an
das hieſige Kgl Landrathsamt eingegangener am Rande beſchädigter
aber mit einer Poſtſiegelmarke amtlich verſchloſſener Brief trug auf
der Rückſeite foigenden handſchriftlich gemachten Vermerk Aus dem
Briefkaſten zu Autkramzig durch einen Vogel der ſich eingeniſtet hat
und 1 Ei gelegt beſchädigt Folgt die Unterſchrift

Heiligenſtadt 16 Juni Drei Kinder erſtickt Am
Sonnabend Vormittag bemerkte man aus der im Hinterhauſe des
Bäckermeiſters Rhein Wilhelmſtraße belegenen Wohnung des Ziegen
hirten Rickmann ſtarken Rauch dringenn Der Hausbeſitzer Rhein
eilte mit einigen Leuten in dieſelbe Man fand die Stube voll dicken

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Rauches denn Bett und Stühle glimmten Die drei im Bett liegenden
Kinder im Alter von 5 4 und Jahren wurden ſofort ins Freie
getragen gaben aber kein Lebenszeichen mehr von ſich
auch die Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos Die Eltern
haben die Kinder allein gelaſſen die Mutter iſt vor 7 Uhr in die
Fabrik der älteſte Sohn zur Schule und der Vater um Uhr fort
gegangen Die Kinder ſcheinen mit Feuer geſpielt und dadurch den
Stubenbrand verurſacht zu haben

Bad Krenznach 16 Juni Zugentgleiſung Heute
Morgen entgleiſte bei der Einfahrt am Stadtbahnbof der Pariſer
Schnellzug ohne weiteren Schaden Die Geleiſe wurden ſofort
wieder hergeſtellt und der Verkehr erlikt keine Unterbrechung

Troppau 16 Jmni Verhungert Jm nahen Dorfe
Hrabin wurde am Frohnleichnamstage ein Taubſtummer wegen
Ausſchreitungen in das Gemeindegarreſthaus geſperrt und darin
vergeſſen Geſtern beim Oeffnen des Arreſtes fand man die Leiche
des Verhungerten beinahe aufgezehrt von Ratten

Vaſel 16 Juni Zur Eiſenbahnkataſtrophe Der
Perſonenwagen erſter und zweiter Klaſſe iſt noch nicht gehoben
Mindeſtens acht Todte befinden ſich noch in ihm Ein Waggon mit
italieniſchen Arbeitern befindet ſich desgleichen noch unter
Waſſer er iſt gedrängt voll Die Zahl der Todten beträgt
im Ganzen bis 150 davon ſind 65 geborgen Schwerverwundet
liegen im Spital 41 ebenſoviel in Privathäuſern Die Zahl der Leicht
verwundeten iſt unermittelt Neue Regengüſſe erſchweren die Arbeit

Lille 16 Juni Flüchtiger Notar Der Notar Chalopin
von Etang Vergy iſt mit Hinterlaſſung von 150000 Fr Schulden
flüchtig geworden Verſchiedene kleine Weinbergbeſitzer büßen ihr ganzes
Vermögen ein

Kronſtadt 16 Juni Jnfluenza Gegen 150 Mann von
der Beſatzung der Fregatte Minin ſind an der Jnfluenza erkrankt
Man glaubt daß die Krankheit aus Stockholm welchen Hafen die
de vor ihrer Rückkehr nach Kronſtadt angelaufen war verſchleppt
wurde

Veronag 16 Juni Die Erderſchütterungen dauern
fort ſie hängen offenbar mit dem Umſtande zuſammen daß die
Kratergänge des Veſuvs und des Aetna theilweiſe ver
ſtopft ſind

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts Verhandlungen

K Halle 15 Juni
Landfriedensbruch

Zu der heutigen Verhandlung eines Falles von Landfriedens
bruch waren 10 Angeklagte erſchienen der Arbeiter Heinrich Engel
hard Kluge 19 Jahre alt der Dienſtknecht Karl Stahl 19 Jahre
alt der Arbeiter Franz Otto Schmidt 15 Jahre alt der Arbeiter
Franz Wilhelm Bernhard Schmidt 17 Jahre alt der Dienſtknecht
Hermann Karl Müller 17 Jahre alt der Arbeiter Robert Falk
ner 18 Jahre alt der Gärtnerlehrling Karl Apelt 16 Jahre alt
der Schmiedegeſelle Otto Schulze 17 Jahre alt der Ziegeleiarbeiter
Friedrich Oertel 16 Jahre alt ſämmtlich aus Gutenberg und der
Arbeiter Friedrich Land graf 18 Jahre alt aus Sennewitz Die
Sache ſtellte ſich nicht als ſo ſchlimm dar wie ſie anfänglich ausſah
Am 28 September v J Sonntag waren Mitglieder des Seebener
Rauchklubs beim Gaſtwirth Barth in Gutenberg zu einem Vergnügen
verſammelt an dem Theil zu nehmen den Gutenberger Burſchen ver
wehrt wurde worüber dieſe ſich ärgerten und Revanche zu nehmen
beſchloſſen für eine früher von den Seebener Burſchen erlittene Nieder
lage Als die Rauchklubs Mitglieder ſich Abends gegen 10 Uhr auf
den Heimweg begaben erſt 3 Mann und dann noch 5 Mann ſind
ſelbige von Gutenberger Burſchen in ſtarker Mehrzahl darunter die
Angeklagten verfolgt angegriffen mit Steinen beworfen und einige
von den Verfolgten auch verhauen ſowie in waſſergefüllte Chauſſee
graben geſtoßen worden was die gegenwärtige Anklage zur Folge ge
habt Gemißhandelt ſind in angedeuteter Weiſe der Bergmann Franz
Böttcher und der Maurer Max Bergmann aus Seeben nebſt dem ganz
unbetheiligten Maurer Franz Reuter aus Giebichenſtein Von den
vielen Betheiligten ſind nur die 10 Angeklagten als wirklich Schuldige
zur Verantwortung gezogen Als Hauptthäter bei der Affaire hatte ſich
Kluge erwieſen der des ſchweren Landfriedensbruchs und der ge
meinſchaftlichen Körperverletzung ſchuldig befunden wurde Schweren
Landfriedensbruch begangen hatte außer Kluge blos noch Landgraf
alle übrigen Angeklagten nur einfachen Landfriedensbruch Stahl und
Müller aber noch mit Kluge gemeinſchaftliche Körperverletzung Die
ganze Sache erfuhr ziemlich milde Beurtheilung nur Kluge Landgraf
und Stahl erhielten erheblichere Strafen als die übrigen und zwar
Kluge 9 Monate Landgraf 6 Monate Stahl 3 Monate und 1 Woche
Gefängniß Müller blos 5 Tage Bernhard Schmidt Falkner Schulze
und Oertel je 3 Tage Gefängniß Otto Schmidt und Apelt kamen
wegen ihrer großen Jugend mit einem Verweiſe davon

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Telegramme nud letzte Aanchrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

L Paris 17 Juni 7 Uhr 15 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Figaro iſt ein
Artikel enthalten worin ausgeführt wird daß Frankreich
namentlich auch durch die Handelsverträge die Dentſchland
abſchließe völlig iſolirt werde und ſich auf Rußland nicht ver
laſſen könne Frankreich müßte ſehen ſich mit Deutſch
land anszuſöhnen Eine Ausſöhnung ſei nach Bismarck s
Rücktritt bei der Friedensliebe Kaiſer Wilhelm s ſehr wohl
möglich

P London 17 Juni 7 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Daily chronicle
ergeht ſich in einem Leitartikel heftig gegen den Prinzen von
Wales Das Blatt bemerkt Das Feldmarſchallamt deſſelben
ſei unnütz da er nie einer Schlacht beigewohnt habe Auch der
Herzog von Cambridge habe 700000 Pfund Sterling für Nichts
thun erhalten Daily chronicle ſtellt dem gegenüber was der
erſte und der zweite deutſche Kaiſer für das Heer gethan und was
der jetzige deutſche Kaiſer thne

P Newyork über London 17 Juni 6 Uhr 50 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Zwiſchen der

Union und China droht wegen der Lynchung der des Mordes
beſchuldigten aber freigeſprochenen Chineſen in Bridgeport in
Californien ein Konflikt

Vochum 16 Juni Die Weſtf Volksztg veröffentlicht
neues Material durch welches verſucht wird den Bochumer
Verein weiter zu belaſten Das Blatt rügt die Nichtinhaftirung
Baares der angeblich den Thatbeſtand zu verdunkeln ſtrebe

Würzburg 16 Juni Das Militärgericht verurtheilte den
Premierlieuntenant Frhrn v Stengel und den Sekonde
lieutenant Preuner vom 7 Jnfanterieregiment wegen Heraus
forderung zum Zweikampf zu je einem Tag Feſtung Beide hatten
den früheren Bürgermeiſter Pannwitz in Kulmbach herausgefordert

Bern 16 Juni Jn Lugano iſt es der Polizei gelungen
den italieniſchen Anarchiſten Malateſtazuverhaften Jm
Jahre 1879 wurde Malateſta vom Bundesrath ans der Schweiz
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ausgewieſen weil er durch in Genf angeſchlagene rothe Plakake
den König Humbert mit dem Tode bedrohte falls der König den
Attentäter Paſſanante hinrichten ließe Dem jüngſten Auarchiſten
kongreß zu Capolago im Teſſin hatte Malateſta unbemerkt bei
wohnen können

Baſel 16 Juni Amtlich verlantet daß noch 100 Leichen
unter den Trümmern liegen Dann betrüge die Totalziffer circa
200 Todte

Wien 16 Jnni Der angebliche Journaliſt Maximilian
Kannemann hierſelbſt ſowie ſeine Gattin wurden wegen ſo
zialiſtiſcher Umtriebe verhaftet Kannemaun ſoll Korreſpoun
dent des Berliner Volksblatt und des Hamburger Echo geweſen
ſein Jn der Wohnung des verhafteten Ehepaars ward eine
Hausſuchung vorgenommen

Luxemburg 16 Jnui Der hieſige Arzt Dr Grechender in einem Buche über ſexuelle Krankheiten zahlreiche Familien

geheimniſſe behandelt hatte wurde von der Strafkammer wegen
Verletzung des ärztlichen Geheimniſſes zu 500 Fr Buße verurtheilt
außerdem zu 8000 Fr Schadenerſatz an eine im Buche bezeichnete
Perſon die als Civilklägerin aufgetreten war

Haag 16 Jnni Das Miniſterium wird jedenfalls
erſt nach dem Beſuch des deutſchen Kaiſers zurück
treten da die Abſicht beſteht verſchiedene zwiſchen Holland und
Deutſchland ſchwebende Angelegenheiten während des kaiſerlichen
Beſuchs endgiltig zu regeln

Belgrad 16 Juni Seitens der ſerbiſchen Regierung
ſoll in kürzeſter Zeit die Anregung erfolgen zur Bildung eines
Balkanbundes zwiſchen Serbien Montenegro Rumänien und
Griechenland Man glanubt daß der Erfolg um ſo wahrſcheinlicher
iſt als ſich die Anſprüche Griechenlands und Rumäniens in
Macedonien genau abgrenzen laſſen und andererſeits die Intereſſen
Serbiens und Macedoniens mit den erwähnten Ländern in keinerlei
Widerſpruch ſteht

London 16 Juni Eine große Anzahl der aus ſtändigen
Waſchfrauen des Kirchſpiels Marylebone warf die Fenſter
mehrerer der größten Waſchauſtalten ein Jn der Vorſtadt Kil
burn wurde die Polizei heute Nachmittag als ſie einſchreiten wollte
mit Johlen und Lärmen empfangen Die Waſchfrauen von Ful
ham Hammerſmith und anderen weſtlichen Vorſtädten ſind eben
falls ausſtändig

Pateutſuhau
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolf in Dresden

Eine Hülſe für ſchwediſche Zündholzſchachteln mit wind
ſicherer Anzündevorrichtung iſt der Gegenſtand eines unter Nr
56547 an J Buſch in Berlin ertheilten Patentes Von dem Rücken
der Hülſe wird in einfachſter Weiſe ein halbcylindriſcher Hohlraum ge
bildet in den von der Seite her die anzuzündende Cigarre c ein
geführt wird während das Zündholz mit ſeinem Kopfe durch einen
Längesſchlitz dieſes Hohlraumes hindurchgeſteckt wird um an der
Reibefläche der Schachtel entzündet zu werden

Um das Auslöſchen von Lampen durch ſeitlichen Luftzug
zu verhindern bringt F A Wuſtemann in Duisburg auf dem
Lampencylinder nach D R P 56,389 die folgende Windſchutz Vor
richtung an Auf den Cylinder wird eine ſeitlich ausgebauchte Trommel
aufgeſetzt die oben mit einer Oeffnung zum Entweichen des Brenngaſes
verſehen iſt Durch dieſe Trommel werden ſeitliche Luftſtöße die etwo
in dieſelbe eindringen wieder nach oben abgelenkt ſodaß ſie auf die
Flamme einen Einfluß nicht auszuüben vermögen

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau freie
Auskunft über Patent Marken und Muſſterſchutz

Berliner Börſe vom 17 Juni 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des GeneralAnzeigers
Disconto Commandit 181,50 Elbethal Bahn 96,75
Berliner Handelsges 141 Dux Bodenbach 2335
Dresdener Bank 1141,75 Buschtiehrader, 211,50Darmstädter Bank 139,20 Galizier 95Oesterr Credit 162,50 Gotthardbahn 150,50
Bochumer Guss 1117,25 Ital Mittelmeerb 101,90
Laurahiütte e 1119,80 Warschau Wien 248,40Dortmunder Vnion 632,70 500 Italiener 92,25
Harpener 189,80 450 Ungarn 91,40Dannenbaum 1326,25 490 Egypter 97,75
Consolidation 13581,25 1880 Russen 998,80
Hibernie 171,90 Russ Noten 240,25Gelsenkirchen 162,80 Nordd Lloyä 11I7,80
Franzosen 1326,50 Tendenz besserLombaräen 47 ,90

Fahrplan gültig vom 1 Juni 1891
Abfahrt nach Anknnuft von

Magdeburg 8 V b Cöthen Magdeburg 527 V v Cöthen
725 V 1 98 1058 V bis 62 V v Cöthen 72 V 13Cöthen 1181 V 8 126 N 850 V d Cöthen 908 V 102

3 318 5 620 V 8 128 N 8 32872 N 8 8838 N 3 1025 51 N 3 656 858 N
N 3 1155 N bis Cöthen 8 1050 A 3 282 P

Leipzig 481 55 6 Leipzig 52 688 79 V785 V 8 900 1010 3 8 940 10801022 V 1 1120 140 11 s V 18 17 N 1 3
8 853 55 N 8 528 N 8 258 474 NN 8 626 77 880 524 69 6 N 895 N 3 1058 A 8,1 722 823 t 1 3 99 N

1140 262 V 1018 A 8 1149 A
Aſchersleben Halberſtadt 550 Aſchersleben Halberſtadt 555

7 118 V 83 118 N V v Cönnern 810 108
3 35 600 MN 925 N bis 1248 N 3 45 5620 N

Halberſtadt 3 855 1128 ANordhauſen Kaſſel 51 6 Nordhauſen Kaſſel 62 V von
V b Sangerhauſen 99 108 Eisleben 68 V 716 V 8
V 3 120 N bis Eisleben 1020 1240 N v Sanger
28 550 9390 N bis hauſen 118 513 729 N
Nordhauſen 1021 A 8 von Eisleben 88 N 8
1188 A bis Eisleben 1040 A

Sorau Guben 7 112 Sorau Guben 75 V v131 N 636 N 8 988 N berg 101 V 3 12
bis Finſterwalde 78 N 8 1014

Thüringen 119 V 550 67 Thüringen 32 V 8 422
V 3 79 V 8 7is V V 2 es V v Merſeburgnur Sonntags bis Sulza 10 nur Wochentags 626 V von

1085 V 8 112 V Erfurt 80 V 3 1025
2 1189 V 2 1258 18 421 51 516 N210 58 N 8 N 2 8 N 13 d München
3 627 728 N bis Merſe 820 911 N 8 1025

burg 920 N bis Erfurt 1128 v Sulza 1114 1158 A
N 2 8Berlin Anhalt 129 80 P Berlin Anhalt 722 V v Bitter

3 428 V 2 728 859 feld 956 1020 P 8
V 3 11 120 521 11i8 V 2 112 V 2N 2 524 81 N 8 125 529 5 N 8825 N bis Bitterfeld 928 N 551 N 8 2 1122 A3 2 118 P von Bitterfeld455 P

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenmit 1 4 Klaſſe us
empfehlen zu feſten aber ſehr billigen Preiſen

köbelſtoffe Teppiche Läuferzenge
Bettdecken Tischdecken Commoden u tischdecken Schlafdecken
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Untere Leipzigerstrasse 103

W W 8Veroin ſol liberalen in Halle 9 dem Saalkreiss

Donnerstag den 18 Juni Abends 8 Uhr
Versamm lung

in der Dresdener Bierhalle Kaulenberg
Tages Orönung

Die Aufhebung der Getreidezölle
Referenten die Herren Amtsgerichtsrath Riecke und Kaufmann Gustav Riehter

W Parteigenofſſen ſind uns als Gäſte ſtets willkommen
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Seifen und Parfümerie Fabrik
0 Gegründet 807

Aromatische HaushaltseifeS aus der Fabrik von C H Oehmig Wöeidlich

in Zeitz Prov Sachsen

DIE BESTE
aller im Handel vorkommenden Waschseifen

Sie ist vollständig
REIN und NEUTRA I

dient zur Reinigung jeder Stoffe auch der feinsten unä
giebt der Wäsche selbst

VINEBN ANGBNERHMBEN GBRVCIE
Bei all diesen Vorzügen ist meine aromatiseche

Haushalt Seife wegen ihres sparsamen Verbrauchs auch

DIE BILLIGSTE
aller Waschseifen und ist sie deshalb unentbehrlich für
jeden Haushalt geworden

Dieselbe ist in Original Packeten von 6 Pfd 3 Pfd
und 2 Pfd 6 Pfd u 8 Pfd Packete mit Binlage eines
Stückes guter Toiletteseife und auch in offenen Ge
wichtsstücken zu haben bei

Verkaufsstellen in Halle
A Angermann Gr Steinst 26 Bernh Lailach Zwingerst 22

BZDornh Barth Kl Ulrichstr 9 E A Ludwig Mansfelderst 7
F Beerholdt Bechershof 9 Faul Nelzer Merseb Str 48
Zrnet Beyer Herrenstr 5 Aug Naundorf Reilstr 127
Paul Bohne Germarstr 6 Frau W Noack Gütchenstr 1

I Dietrich Barfüsserstr 6b Noack Lorenz Steinstr 62
F W DudenbostelBreitest 29 und Bräüäerstr 8
Carl DIEner Bärgasse 1/3 G Osswald Geiststr 36b
Frau A Fuls Wucherstr 48 Frau D Richter Leipzst 64
Rich Tuss Gr Schlamm 3 Carl Satz Rannischestr T
F W Gläser Gr Klausstr 18 Schnlt iebuschMagd St 49
Ferm Kartick Leipz Str 40 Frl EmmasScehultz Alt Prom
B Rochheimer Leipz Str 86 Th Stade Königstr 31
Jul KRübner Leipz Str 77 Frau A Thomas Steinw 35
Geschw Ising Geiststr 58 F K Weber Steinthor 9
Franz Topsch Mühlweg 24b A C Werner Bernb Str 23

Iaushaltseife

Aromatische

BRob Krausch Mittelwachel7 Gust Wiebach Albrechtst 5
2 Zaiser Schmeerstr 24 GeorgZeising Gr Vlrichst 59 e

in Giebichenstein bei Halle r
Feliz Sioli c Schmidt eIn Landsberg bei Halle Karl Gerber Paul Weber we
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Der Vorstandk

F Kohlharcdlt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative z nhetteinrde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20

Ein offenes Geheimniß
iſt es daß die Damenwelt zur Erzielung
einer blendend weißen Haut ſich nur der
echten Lanolin Schwefelmilech Seife von
Jünger Gebhardt in Berlin bedient
welche überraſchend alle Haut Unrein
heiten wie Sommerſproſſen Pickeln
Röthe 2c beſeitigt Jn großen Stücken
zu nur 50 Pfg bei

F A PatzDrogenhandlung
Gr Ulrichstr 10 neb Mars lIa Tour
Sekretäre Schränke Tiſche Waſch
tiſche Bettſtellen m Boden u Matr
Küchenſchränke Vertikows Kom
moden in Nußbaum Birke u weichen
Hölzern hält ſtets auf Lager u empfiehlt
villigt Bernh Grunwald

Tiſchlermeiſter Rathhausgaſſe 7

Zur gefälligen Brachtung
Da ich meine Wohnräume baupolizeilich

verlaſſen mußte ſo verlegte ich meine
Werkſtatt nach Kl Sandberg 15
meine Wohnung nach Grünſtr 5
Hof 1 Tr und ſind auf beiden Stellen
Beſtellungen an mich zu richten Poſt
karten vergüte ich

Achtungsvoll

M L Fischer
Tapezier und Dekorateur

Aechte GlIycerin
Schwefelmilch Seife

S Jahresabſatz 60,000 Stück S
aus der Hofparfümerie von C D Wunder
Iich prämiirt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints vorzüg
lich zur Reinigung von Hautſchärfe
Ausſchlag Hautjucken Reunommirt
ſeit 1863 à 35 Pfg bei C Kalser
Schmeerſtraße 24 H A Schefdel
Wüätz Geiſtſtr 67 Harzgaſſe 1 Filiale
Klausſtr 17 A Steinbach Königſtr 16

Candwirthſchaftl ſowie kaufm

einf n dopp Buchführung
2c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl Giesequith
Albrechtſtr 29 II l

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Hamen u Kincler Garclerohe
C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III I

J t nCold Cream Seife
von CARL 0HR K Co Berlin
ist un übertroffen gegen rauhbe und spröde
Haut und namentlich Damen zur Erhal
tung eines schönen Teints zu empfehlen
à Packet 3 Stück 50 Pfg zu haben inSchafstüdt bei T Astfalx Sohn

Apoth 7 dPreybergs GDelitzsch S
Rattenkuchen
Ratten Mäuse Hamster sicher tödtend
Menschen Hausthieren Geflügel unschäd
lich Hunderte von Attesten Dos 50 Pf
u 1 Ak bei Helmbold Comp Ernst
Jentasoh in Halle

Achtung
Täglich

friſche Heringe in Gelée
bei K Mitreuter in Schraplau
Pa westph Sehmiedekohlen
bei August Mann Schiffſaale

Ausverkauf von Schuhwaaren

Wegen Aufgabe des Geſchäfts
verkaufe ich meine ſämmtlichen Waaren nur beſtes Fabrikat

zu und unter dem Selbſtkoſtenpreis

G B Krostewitz a
r

Jedes Vierteljahr Portraits preisgekrönter schönster Mädchen
Jedes Mädchenhberz erhält einen Schatz
reinster glücklicher Freude wenn es sich zu 75 Pf für 8 Monate
auf die in Berlin SW Wilhelmstr 12 bei der Verlagsanstalt
Jedem Etwas vom 1 Juli d J an erscheinende jede

Nummer 16 20 grosse Seiten starke reich illustrirte und
gediegen redigirte Zeitschrift

lustrirtes MHäcdechenheim
abounirt Das schöne Blatt unter Leitung von Irmgard Mara
von einer Reihe der edelsten deutschen Schriftstellerinnen heraus
gegeben soll unsern Töchtern im Gewühle und Getriebe des
immer mehr verflachenden Alltagslebens ein treuer guter Freund
und Genosse werden der Geist und Herz stärken Leib u Seele
gesund erhalten soll Der Inhalt setzt sich zusammen aus rei

zenden Er e chen ModeFroſe Rartu geſzählungen Nien nat ger Nann ar Lina a Weid bildern und
prächtigen u r 22727 Loib EimePortraits u m e e andarbeitssohöner Mäd Zwei deutschen Ländchen Namen goden Iilustra e

tionen aller Art belehrenden Artikeln Gedichten Räthseln
Fragen und Antworten Plauderecke Gedankenaustausech
Spielen u 8 W
Jede Nummer enthält ein Preisräthsel mit reigenden Preisen

Pin Theil des Abonnementsbetrages wird dazu benutzt
um jeder Abonnentin welche ein Jahr lang abonnirt gewesen
im Namen der Mitleserinnen seitens der Redaction

bei der Verheirathung eine werthrollo Hochzeitsgabe S
übersenden zu können Da 50 000 Mädchen als Leserinnen ge
wonnen werden sollen so wird die Ehrengabe stets glänzend
ausfallen Gegen Rinsendung von 75 Pf in Briefmarken an
die Verlagsanstalt Jedem Etwas in Berlin SW Wilbelm
strasse 12 oder durch Zahlung dieses Betrages an den Briefträger
an eine Postanstalt oder Buchhandlung wird das Blatt 3 Monate
lang geliefert Zeitungspreisliste der Post 3015 a 9 Nachtrag
Wer die richtige Lösung nebst dem Abonnementbdetrage in
Briefmarken oder die Abonnementsquittung einsendet nimmt
an der grossen Preisverloosung für obiges Räthsel am 15

August theil 1000 Preise i Werthe von 3000 K
Tüchtige Vertreter gesucht welche gegen hohe Provision

Abonnenten erwerben wollen

r

Monatlich nur 34 Pfennige
Für alle Deutschen ein staunenswerth billiges Weltblatt

Eine Goldperle für Männer Frauen Kinder
für Vornehm und Gering

ist das in Berlin SW Wilhelmstrasse 12
erscheinende Blatt

lichen
Jeclem Etwas

IIlustr Universal Familienzeitschrift mit Romanzeitang
Poetische Zeitung Rechts Zeitung Humoristisohe Ztg
Haus Zeitung Mode Ztg Kunst Ztg Wissensohaftl

Ztg Kinder Ztg Bunte t Vergnügungs Ztg
Auskunfts Ztg

Wöchont
lich

1 Nummer

wöchent

Stets pracht rer r Jührlichvolle Wenn än mein Wörtohen Klein gesehrieben 2 pracht
Illustra So Kann es aueh der Kleinste sein 4 volleSchreibst du es gross in allen Länderntionen Hat es der Grösste nur allein Künstlerisoh

aus Welt u grosseLeben 1000 Preise im Werthe von 3000 Mark Wandbilder
Wer die richtige Lösung mit dem Abonnementsbetrage von 180 Ak

incl Porto oder der Abonnements

Mit 12 Nit 12quittung von der Post einsendet

wöchentl i i hei wöchentlBeibltttern nimmt an der Preisvertheilung am Boibitttern
15 August theil

Bestellungen nimmt die Expedition in Berlin SW Wiſeſmeotr T
gegen Rinsendung des Vierteljahrsbetrages u 30 Pfg Porto s0
wie jeder h und jede Postanstalt an Sämmtliche

Nummern des Vierteljahres werden stets nachgeliefert
Jedem Etwas ist 100 und 200 Prozent billiger als

alle gleichartigen Mustr Zeitsehriften und bringt fort
Während grossartiges Aufsehen erregende Veröffentlichungen

von eminenter Bedeutung
Deutsohe Reichspostzeitungsliste Nr 2972

Tüchtige Vertreter gegen hohen Verdienst gesuecht

Hallische Jalousien und Kehlleisten fabrik

Pernspr 472 Franz Rudolph Krausenstr 10

Clausthal im Oberharz
Hochebene 600 Meter über dem Meere Schöne Lage Naher Wald Er

holungsſtation für Geſunde und Kranke Sanatorium Badeanſtalt Gute Gaſt
höfe und Privatwohnungen Proſpekte durch das Ausknnftsbureau für
Sommerfremde
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